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Toni Kappeler 
Grüne 
Haldenstrasse 4 
9542 Münchwilen 

Interpellation 
«Pflanzenschutzmittel in unseren Gewässern und im Grundwasser» 

Begründung 

Eine Studie der Eawagl vom April 2019 zeigt erneut, dass Gewässer stark mit PSM be-
lastet sind. Die Konzentrationen einzelner Stoffe stellen Ober mehrere Monate im Jahr 
in Kleingewässern ein Risiko für chronische oder letale Schädigung von Wasserlebe-
wesen dar. Auch unser Trinkwasser, vielerorts aus dem Grundwasser gewonnen, ist 
betroffen. Die von Bund und Kantonen durchgeführte Messkampagne NAQUA2  zeigt, 
dass Rückstände von PSM die Grundwasser-Qualität nachhaltig beeinträchtigen. Die 
Zahl der Messstellen, an denen PSM-Wirkstoffe oder Abbauprodukte (Metaboliten) im 
Grundwasser nachgewiesen werden, liegt bei deutlich Ober 50%. Auch die ersten in-
formationen Ober das Thurgauer Aquasan-Projekt zeigen dringenden Handiunasbedarf 
-A Da das Grundwasser lange im Untergrund verbleibt und dort künstliche Substanzen 
kaum abgebaut werden, wird man problematische Stoffe nur schwer wieder los. Die 
Gewässerschutzverordnung hält deshalb fest, dass Grundwasser generell keine künst-
lichen, langlebigen Stoffe enthalten soll. Trotzdem ist die Vielfalt an Fremdstoffen im 
Grundwasser heute mit rund 100 Substanzen enorm. Wir haben ein akutes Problem. 

Der Regierungsrat wird ersucht, die nachfolgenden Fragen zu beantworten.  

1. Die im Rahmen der Eawag-Studie vorgenommenen Analysen umfassten einzeine 
Standorte und Fliessgewässer. Sind die Ergebnisse dieser Studie repräsentativ :Or 
den Zustand der kleinen Fliessgewässer im Thurgau? 

2. Welche Trinkwasserfassungen im Kanton sind von PSM oder Metaboliten belastet? 
Weiche können gemäss den Ergebnissen der NAQUA-Messkampagne durch PSM 
oder Metabolite gefährdet werden? 

3. Welche PSM und Metaboliten finden sich im Grund- und Trinkwasser sowie in 
Fliessgewässern unseres Kantons, in welcher Menge und woher stammen sie? 

4. An welchen Messstellen werden Untersuchungen des Grund- und Trinkwassers so-
wie der Oberflächengewässer durchgeführt? Seit wann? In welchem Rhythmus? 

5. Nach welchen Pflanzenschutzmitteln und Metaboliten wird standardmässig in Ge-
wässern sowie Grund- und Trinkwasser des Kantons gesucht? 

https://www.admin.ch/govAle/startLdokumentationimedienmitteilungen.m5E:id-74500  htrni 

httos://www.batu.adrnin.chaafuideihomeidokurnentationimedienmitteigupgc:m/anzeige-nsb-unter-
medierimitteilungen.msg-id--76075.htrni 



6, Bei welchen PSM sind — im Sinne von risikobasierten Grenzwerten strenge 
Grenzwerte dringend nötig? Bei welchen ist eine Senkung nicht nötig? Wird dabei 
zwischen einer akuten und einer chronischen Beeinträchtigung des Gewässers un-
terschieden? 

Wie weit fortgeschritten ist Aquasan? Wurden schon Massnahmen ergriffen? Was 
unternimmt in Ergänzung zu Aquasan die kantonale Behörde zur Sicherung des 
Grundwassers und der Oberflächengewässer vor PSM und ihren Metaboliten? 

Dem Regierungsrat wird im Voraus für die Beantwortung der Fragen gedankt. 

Münchwilen, 20. November 2019 
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